
N I E D E R S C H R I F T

über die  8. Sitzung des Betriebsausschusses der Stadtwerke der Stadt Gummersbach vom 
20.10.2015 im Fachausschusssitzungssaal, Rathausplatz 1, 51643 Gummersbach.

Die  Mitglieder  des  Betriebsausschusses  der  Stadtwerke waren  durch  die  fristgerechte 
Einladung einberufen. Der Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die 
ordnungsgemäße Einberufung Einwendungen nicht  erhoben werden.  Der  Betriebsausschuss
Stadtwerke ist nach der Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig.

Anwesend sind:

 

Vorsitz
 

Vorsitzender Volker Kranenberg

 

Mitglieder
 

Sachkundige Bürgerin Barbara Murmann Vertretung für Herrn Karl-Heinz Richter

2. stellv. Vorsitzender Björn Rose

Stadtverordneter Jörg Jansen

Stadtverordneter Uwe Oettershagen

Sachkundiger  Bürger  Dipl.-Kfm.  Reinhard 
Kretschmann

Sachkundiger Bürger Dirk Vedder

Stadtverordneter Christian Weiss Vertretung für Herrn Helmut Schillingmann

Stadtverordneter Uwe Schieder

Stadtverordneter Torsten Stommel

Sachkundiger Bürger Rüdiger Goldmann

Sachkundiger Bürger Jürgen Schoder

Sachkundiger Bürger Andreas Dißmann

Stadtverordneter Gerhard Nottenkämper

 Michael Junklewitz

 Christopher Seybold Vertretung für Heinz Breidenbach

 

Verwaltung
 

VA. Harald Kawczyk

 

 

 Hardy Berg

 Walter Kirkes

 Janina Hartmann

 Christina Mittler

 
Gäste
Herr Gabriel (GMF)
Herr Neuhaus (GMF)
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Entschuldigt:

 

Mitglieder
 

1. stellv. Vorsitzender Karl-Heinz Richter

Stadtverordneter Helmut Schillingmann

Stadtverordneter Dr. Ulrich von Trotha

VA. Heinz Breidenbach

 Norbert Thommes

 

Verwaltung
 

Erster Beig. Dipl.-Ing. Ulrich Stücker

 

Die Niederschrift führt: Christina Mittler

Sitzungsbeginn 18:00 Uhr

Sitzungsunterbrechung:

Sitzungsende: 19:35 Uhr
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T a g e s o r d n u n g

 

Öffentlicher Teil:
 
TOP 1 Niederschrift der letzten Sitzung

TOP 2 Kanalsanierung Eschenweg
Vorlage: 02733/2015

TOP 3 Kanalsanierung Röntgenstraße / Max-Planck-Straße
Vorlage: 02734/2015

TOP 4 Feststellung der Gebührenbedarfsberechnung - Bereich Abwasser - für das 
Jahr 2016
Vorlage: 02726/2015

TOP 5 Wirtschafts- und Finanzplan 2016 der Stadtwerke Gummersbach
Vorlage: 02727/2015

TOP 6 Mitteilungen

TOP 6.1 Mitteilung zur Neuanschaffung Spülwagen Mercedes/Assmann

TOP 6.2 Mitteilung zum zweimillionsten Besucher im Gumbala
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Öffentlicher Teil:
 
 
 
TOP 1 
Niederschrift der letzten Sitzung

 

Nachfolgender Beschluss wurde einstimmig gefasst (bei Stimmenthaltung/en).
Abstimmungsergebnis:

Ja 15  Enthaltung 1  

 
 

 
 
 
TOP 2 
Kanalsanierung Eschenweg
Vorlage: 02733/2015

Herr Kirkes erläutert die Vorlage.
Der Baubeginn ist für Beginn der Sommerferien 2016 geplant.
Die Erneuerung von Gas- und Wasserleitung ist dabei nicht vorgesehen, da diese noch 
nicht  sanierungsbedürftig sind. 

Nachfolgender Beschluss wurde einstimmig gefasst.
Abstimmungsergebnis:

Ja 16  

Beschlussvorschlag: 

Der  Betriebsausschuss  nimmt  die  Ausführungen  der  Verwaltung  zur  Kenntnis  und 
beauftragt diese, die Maßnahme so weiter zu betreiben, dass die Ausführung im Frühjahr 
des nächsten Jahres erfolgen kann.

 
 
 
 
TOP 3 
Kanalsanierung Röntgenstraße / Max-Planck-Straße
Vorlage: 02734/2015

Herr Kirkes erläutert die Vorlage. 
Der Baubeginn ist für die Sommerferien 2016 vorgesehen. 
 

Nachfolgender Beschluss wurde einstimmig gefasst.
Abstimmungsergebnis:

Ja 16  

Beschlussvorschlag: 
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Der  Betriebsausschuss  nimmt  die  Ausführungen  der  Verwaltung  zur  Kenntnis  und 
beauftragt diese, die Maßnahme so weiter zu betreiben, dass die Ausführung im Frühjahr 
des nächsten Jahres beginnen kann.

 
 
 
 
TOP 4 
Feststellung der Gebührenbedarfsberechnung - Bereich Abwasser - für das Jahr 
2016
Vorlage: 02726/2015

Herr Kawczyk stellt die Gebührenbedarfsberechnung vor.
Eine Erhöhung der Gebühren ist nicht geplant. Herr Kawczyk weist darauf hin, dass der 
Gebührenbedarf  durch  einen  Verbrauch  der  allgemeinen  Rücklage  (246,00T€),  sowie 
einen Verbrauch aus der Rückstellung (278,70T€) gemäß §6 KAG sichergestellt ist.

Nachfolgender Beschluss wurde einstimmig gefasst.
Abstimmungsergebnis:

Ja 16  

Beschlussvorschlag: 

Der Rat der Stadt Gummersbach stellt die der Originalniederschrift als Anlage beigefügte 
Gebührenbedarfsberechnung 2016 für den Bereich Abwasser fest. 

 
 
 
 
TOP 5 
Wirtschafts- und Finanzplan 2016 der Stadtwerke Gummersbach
Vorlage: 02727/2015

Herr Berg stellt den Wirtschafts- und Finanzplan im Detail vor. 

Herr  Kawczyk  beantwortet  Fragen  und  gibt  noch  ergänzende  Informationen  für  den 
Bereich Abwasser. 

Nachfolgender Beschluss wurde einstimmig gefasst.
Abstimmungsergebnis:

Ja 16  

Beschlussvorschlag: 

Der Betriebsausschuss verweist den Entwurf des Wirtschaftsplanes 2016 (mit dem u.g. 
Beschlussvorschlag) zur Beratung in die Fraktionen.

Der Rat beschließt: 

1. den Wirtschaftsplan 2016 für den Bereich Abwasser mit einem Gesamtbetrag der 
Kredite in Höhe von 4.276 TEUR und einem Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
ermächtigungen in Höhe von 1.015 TEUR.
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2. den  Wirtschaftsplan  2016  für  den  Bereich  Wasser,  Wärme,  Bäder,  Parken  der 
Stadtwerke mit einem Verlust von rund 39 TEUR, einem Gesamtbetrag der Kredite 
in  Höhe  von 3.338 TEUR und  Verpflichtungsermächtigungen  in  Höhe  von  370 
TEUR. 

3. den Stellenplan 2016 der Stadtwerke.

4. den  Höchstbetrag  der  Kassenkredite,  die  im  Haushaltsjahr  zur  rechtzeitigen 
Ausgabe in Anspruch genommen werden dürfen, in Höhe von 6.000 TEUR.

 
 
 
 
TOP 6 
Mitteilungen

 

Nachfolgender Beschluss wurde einstimmig gefasst.
Abstimmungsergebnis:

 

 
 

 
 
 
TOP 6.1 
Mitteilung zur Neuanschaffung Spülwagen Mercedes/Assmann

Herr Kawczyk gibt Details zum neuen Spülwagen.

Am  24.09.2015  erhielten  die  Stadtwerke  den  neuen  Spülwagen  der  Firma 
Mercedes/Assmann mit dem Kennzeichen GM-GM 8293, Gesamtkaufpreis: 409.217,00 €.

Technische Daten :
Das Fahrgestell ist von der Firma Mercedes Antos, Hubraum 12,8 ltr, 476 PS, Euro VI, 
Automatik Getriebe, 26 to zul.GesGew., Ultramarinblau, Höhe 3,58 m, Länge 9,70 m
Kaufpreis: 113.264,00 €

Der  Aufbau  ist  von  der  Firma   Assmann  Sonderfahrzeuge  und  besitzt  einen 
Wasserrückgewinner  mit  3-stufiger  Reinigung,  einen  Saug-Druckbehälter,  eine 
Hochdruckpumpe sowie eine hydraulische Arbeitswinde.
Kaufpreis: 295.953,00 €
 
Anmerkung: Der alte Spülwagen ist für 41.200,00 € veräußert worden. 

Nachfolgender Beschluss wurde einstimmig gefasst.
Abstimmungsergebnis:
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TOP 6.2 
Mitteilung zum zweimillionsten Besucher im Gumbala

Herr Kawczyk berichtet über den zweimillionsten Besucher im Gumbala.

Am  15.10.2015  konnte  im  Gumbala  der  zweimillionste  Badegast  von  dem  neuen 
Maskottchen „Gumbalino“ begrüßt werden. 
Die Firma GMF als Betreiber, hatte noch weitere Überraschungen parat, unter anderem 
eine Geldwertkarte in Höhe von 100,00 €.

 

 
 

  

Gez.    Gez.      Gez.
Volker Kranenberg
Vorsitz

Harald Kawczyk
Betriebsleitung

Christina Mittler
Schriftführung


